
Seminare, Workshops & Vorträge 2007

Alfredo Pinto-Escoval

12.01.2007 Bad Münstereifel: „Möglichkeiten des internationalen Engagements 
in Entwicklungsländern“ für die Universität Jena im Auftrag des 
Arbeitskreis „Lernen und Helfen in Übersee“ e.V. (AKLHÜ)

09.02.2007 Königswinter: „Möglichkeiten des internationalen Engagements in 
Entwicklungsländern“ für die Universität Münster im Auftrag des 
Arbeitskreis „Lernen und Helfen in Übersee“ e.V. (AKLHÜ)

13.02.2007 Köln: „Wege ins Ausland“ für den Arbeitskreis „Lernen und Helfen in 
Übersee“ e.V. (AKLHÜ)

27.03.2007 Bonn: Friedrich-List-Berufskolleg: „Interkulturelles Lernen an 
Schulen“

27.-29.04. 2007 Bonn: InWEnt – Internationale Weiterbildung und Entwicklung gGmbH: 
„Verständnis und Missverständnis im Dialog der Kulturen“

11.05.2007 Köln: Symposium von Connosco „Internationale Freiwilligendienste: 
Vom Friedensdienst zum Fachdienst?“  für den Arbeitskreis „Lernen 
und Helfen in Übersee“ e.V. (AKLHÜ)

11.-13.05.2007 Bonn: InWEnt – Internationale Weiterbildung und Entwicklung gGmbH: 
„Staatszerfall und Bürgerkriegsökonomien im Zeitalter der 
Globalisierung“

04.-06.05.2007 Königswinter: Arbeitnehmerzentrum (AZK): “Migration und 
Integration in der Senior/Innenpolitik“

18.05.2007 Wesseling: Konrad-Adenauer-Stiftung: „Staatszerfalle und 
Bürgerkriegsökonomien im Zeitalter der Globalisierung“

18.-20.05.2007 Königswinter: Arbeitnehmerzentrum (AZK): für die Evangelische 
Studierendengemeinde (ESG): „Einführung in die 
Entwicklungszusammenarbeit“

18.06.-20.06.2007 Lehrauftrag für die Universität Giessen „Geographische 
Kompetenzfelder in der Entwicklungszusammenarbeit“ 

22.06.2007 Königswinter: „Möglichkeiten des internationalen Engagements in 
Entwicklungsländern“ für die Universität Münster, Jena und Siegen 
im Auftrag des Arbeitskreis „Lernen und Helfen in Übersee“ e.V. 
(AKLHÜ)

06.07.2007 Königswinter: „Möglichkeiten des internatioanlen Engagements in 
Entwicklungsländern“ für die Universität Münster, Jena und Siegen 
im Auftrag des Arbeitskreis „Lernen und Helfen in Übersee“ e.V. 
(AKLHÜ)

16.07.-20.08.2007 Bahrain: Im Auftrag der GTZ-IS: Training Elektronik für Kinder und 
Jugendliche
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26.-28.10.2007 Bonn: InWEnt – Internationale Weiterbildung und Entwicklung gGmbH: 
"Deutsche Entwicklungszusammenarbeit in Theorie und Praxis"

02.-04.11.2007 Bonn: InWEnt – Internationale Weiterbildung und Entwicklung gGmbH: 
„Sprache – Ein aussterbender Kulturträger?“

09.11.2007 Bonn: Evangelische Studierenden-Gemeinde (ESG): „Interkulturelle 
Kommunikation“

22.11.2007 Wesseling: Konrad-Adenauer-Stiftung: „Migrationspolitik eines 
Ankerstaates : Brasilien“

30.11.-02.12.2007 Bonn: InWEnt – Internationale Weiterbildung und Entwicklung gGmbH: 
Interkulturelles Training

02.12.2007 Bonn: Gustav-Stresemann-Institut (GSI): „Internationale 
Freiwilligendienste als Möglichkeit der Fremderfahrung“

03.12.2007 Aachen: Arbeitsamt Aachen: „Internationale Freiwilligendienste“

07.12.2007 Bonn: Evangelische Studierenden-Gemeinde (ESG): „Sprache – Ein 
aussterbender Kulturträger?“

15.12.2007 Bonn: Gustav-Stresemann-Institut (GSI): „Wer bin ich? Was will 
ich? – Orientierungen und Einstellungen polnischer und 
russischer Migranten“

„Identität zugewanderter polnischer und russischer Migranten - 
neue Perspektiven für die Mehrheitsgesellschaft?“

16.12.2007 Bonn: Gustav-Stresemann-Institut (GSI): „Partizipation von 
Migranten in Gesellschaft und Politik“

„Die Bundesrepublik Deutschland eine Bindestrich-Gesellschaft: 
Integration oder Ausgrenzung?“

20.12 2007 Königswinter: Jakob-Kaiser-Stiftung: „Migrationspolitik eines 
Ankerstaates : Brasilien“

„Internationale Freiwilligen Dienste als Möglichkeit der 
Fremderfahrung“

Boris Keller

04.11.2007 Königswinter: Arbeitnehmerzentrum (AZK): „Millenniumsziel erreicht 
oder verfehlt? - Evaluation als Instrument der Qualitätssicherung 
von Entwicklungszusammenarbeit “.

03.-07.12.2007 Bonn: Steinke Institut: „Sozialstatistische Datenanalyse mit MS-
Excel - Ein Praxisseminar zum professionellen Umgang mit Daten und 
Diagrammen, Formeln und Funktionen.“
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Datum Ort der Durchführung (Stadt): Auftraggeber (Name): 
„Veranstaltungstitel/Vortragstitel“
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